
 

  

   

 

 

   

 

   

  

  

 

 

 

  

 

 
 

      

        

 

 
 

      

 

       

 

 
 

     

 

 

 

   

 

      

 

 

       

      

 

          

  

   

   

     

   

   

   

    

   

   

    

    

 

von Ulrike Wagner 

Geburten 

13.05. Hugo Martinez Moron 
Eltern: Johanna und Julian Martinez Moron, Simmerberg 

Eheschließungen 

20.05. Thomas Wiedemann und Verena Stadelmann, Weiler im Allgäu 

17.06. Marcus Kießling und Nina Heinisch, Wangen im Allgäu 

Sterbefälle 

25.05. Horst Lingg, Weiler im Allgäu 

von Ingrid Pichler 

Folgende Gegenstände wurden im gemeindlichen Fundbüro abgegeben: 

• 1 Armbanduhr • 1 Herrenwildlederblazer Gr. 56 

• 1 Mountainbike • 1 Armband 

• 1 Schlüsselbund ohne Autoschlüssel • 1 Smartphone 

• 1 Handy • 1 E-Bike Ladegerät 

• 1 Lederarmband • 1 Brillenetui mit zusammenklapp-

barer Brille • 1 Helmkamera 

Die Fundgegenstände können durch genaue Beschreibung beim Fundamt wäh-

rend der allgemeinen Dienststunden abgeholt werden. 

Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an Frau Pichler unter Tel. 08387/391-

25 wenden. 

Ausgabe: 

Juli 2023 

31. Jahrgang, Nummer 7 

07.07.2023 

Herausgeber (V.i.S.d.P): 

1. Bgm. Tobias Paintner 

Markt Weiler-Simmerberg 

88171 Weiler im Allgäu 

Tel: 08387/391-0 

Fax: 08387/391-70 

info@weiler-simmerberg.de 

www.weiler-simmerberg.de 

http:www.weiler-simmerberg.de
mailto:info@weiler-simmerberg.de


 

 

 
 

   

 

      

      

       

      

       

        

    

    

      

     

    

     

     

  

 

     

   

  

    

     

   

 

      

   

    

     

      

   

 

       

    

  

 

 

 
 

   

 

        

   

    

   

 

       

     

       

   

     

         

    

  

 

      

      

     

       

     

    

   

      

 

     

     

      

       

   

    

     

      
 

 

 

  

 

      

     
 

 

      
 

   

 

      

     

Neugestaltung Bahnhofsareal 

Weiler im Allgäu 

von Stephan Bauer 

Die Arbeiten für die Neugestaltung des Bahnhofsareals 

in Weiler im Allgäu haben am 26.06.2023 begonnen. 
Die Maßnahme ist in zwei Bauabschnitte unterteilt: 
Der erste Bauabschnitt ist der Tief- und Straßenbau, 

bei dem u. a. bestehende Ver- und Entsorgungsleitun-

gen erneuert und der neue Bushalt und die neue Ver-

bindungsstraße zwischen Jakob-Lang-Straße und Kris-

tinusstraße hinter dem Bahnhofsgebäude hergestellt 
werden. Der zweite Bauabschnitt ist der Garten- und 
Landschaftsbau, bei dem Pflasterarbeiten vor dem 

Bahnhofsgebäude (neuer Bahnhofsvorplatz), u. a. 
Grünflächen mit Bepflanzung (Sträucher, Bäume) und 
eine Kinderspielfläche im nächsten Jahr realisiert wer-

den. 

Der erste Bauabschnitt dauert voraussichtlich bis Mitte 
Dezember 2023. Terminverschiebungen aufgrund un-

günstiger Witterungsverhältnisse sind möglich. Zur 

Ausführung der Baumaßnahme (erster Bauabschnitt) 
wurde die Firma Dobler GmbH & Co. KG aus Linden-

berg beauftragt. 

Es ist nicht auszuschließen, dass es zu möglichen Be-

einträchtigungen des direkten Anliegerverkehrs und 
der Verkehrsführung während der Baustelle kommen 
kann. Die Ansprechpartner vor Ort können zum Bau-

ablauf genaue Auskünfte erteilen und über mögliche 

Beeinträchtigungen informieren. 

Die Bauverwaltung bittet um Verständnis für die im 

Zusammenhang mit der Maßnahme entstehen Behin-

derungen. 

Baumaßnahme auf der B308 

von Tanja Weixler 

Auf der B308 wird seit dem 03.07.2023 zwischen dem 
Kreisverkehr Auers und der Gemeinde Oberreute 
(Abschnitte 220 und 230) der Bodenbelag erneuert 
und verstärkt. 

Im ersten Bauabschnitt 220 wird zunächst eine Rich-

tungsfahrbahn ausgeleitet (halbseitige Sperrung). In 

ca. einem Monat sollen dann sämtliche Arbeiten 
(Erdbau, Entwässerung, Pflasterarbeiten, etc.) be-

werkstelligt werden. Abschließend wird eine Vollsper-

rung von rund zehn Tagen veranschlagt, um die Fräs-, 

Asphalt-, Bankette– und Markierungsarbeiten durch-

zuführen. 

Dann wird der zweite Bauabschnitt 230 begonnen. 

Auch hier wird zunächst für einen Monat nur eine 
Richtungsfahrbahn ausgeleitet, ehe abschließend eine 
zehntägige Vollsperrung erforderlich sein wird. Bei den 

beiden Kreisverkehren wird die Erneuerung der As-

phaltdeckschicht in Teilstücken jeweils hälftig umge-

setzt, sodass ein eingeschränkter Durchgangsverkehr 

über zwei Äste des Kreisverkehrs möglich sein wird. 

Es werden Umleitungen über die Staats– und Kreis-

straßen sowie großräumig eingerichtet werden. Voll-

ständig werden sich Behinderungen nicht vermeiden 
lassen. Das staatliche Bauamt Kempten hofft, dass die 

Verkehrsteilnehmer durch die entsprechenden Infor-

mationen (Beschilderung, Presse, Verkehrsinfo) die 
Baustelle nach Möglichkeit großräumig umfahren. 

Der geplante Bauablauf sieht wie folgt aus: 

Baubeginn: 03.07.2023 

Bauabschnitt 220 (Kreisverkehr Auers bis Kreisverkehr 

Weiler-Simmerberg): 

•Halbseitige Sperrung von 03.07.2023 bis 30.07.2023 

•Vollsperrung von 31.07.2023 bis 09.08.2023 

Kreisverkehr Auers: 

•Halbseitige Sperrung von 31.07.2023 bis 04.08.2023 

Bauabschnitt 230 (Kreisverkehr Weiler-Simmerberg 
bis Oberreute): 

•Halbseitige Sperrung von 10.08.2023 bis 05.09.2023 

•Vollsperrung von 06.09.2023 bis 16.09.2023 



 

      
 

  

 

     

     

    

  

 

        

      

      

 

 

 

  

 
 

  

 

    

      

      

      

 

      

  

   

   

 

     

   

    

      

   

     

    

   

 

 

    

       

     

      

 

 

 
 

  

 

       

     

   

    

     

      

        

       

    

    

     

 

   

    

      

    

     

         

    

      

 

   

      

        

      

     

 

    

    

   

 

 

 
 

  
 

   

        

      

 
 

   

   
 

      

   

       

    

       

      

   

      

 

       

      

           

Kreisverkehr Weiler-Simmerberg: 

•Halbseitige Sperrung von 06.09.2023 bis 09.09.2023 

Baufertigstellung (voraussichtlich): 16.09.2023 

Bei dem geplanten Ablauf der Maßnahme sind Ver-

schiebungen und Verzögerungen durch nicht vorher-

sehbare äußere Umstände sowie witterungsbedingt 
jederzeit möglich. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Staatliche 
Bauamt Kempten - Straßenbauamt -, Rottachstraße 
13 , 87439 Kempten, Tel. 0831/5243-3400, E-Mail: 

poststelle@stbake.bayern.de. 

Die Straßeneinläufe sind keine 

Mülleimer 

von Jana Lovnicki 

Wie sich bei der diesjährigen Frühjahrsstraßenreini-

gung erneut gezeigt hat, sind im gesamten Gemeinde-

gebiet in den Straßen Rückstände/Müll aufzufinden. 
Besonders betroffen sind hierbei die Straßenabläufe. 

An Gemeindestraßen und öffentlichen Plätzen mit 
starkem Fußgängerverkehr werden die Straßeneinlauf-

schächte, umgangssprachlich auch als „Gully“ be-

kannt, häufig als Mülleimer missbraucht. 

Die Straßeneinlaufschächte dienen der Aufnahme von 
Niederschlagswasser und verhindern das Überfluten 

der öffentlichen Straßen. Sie dienen der Straßenent-

wässerung, jedoch nicht als Mülleimer. Aufgrund der 
Verschmutzung der Straßeneinläufe durch Zigaretten-

rückstände und sonstigen Müll können diese das Ober-

flächenwasser nicht ordnungsgemäß aufnehmen und 
das Regenwasser der Straßenoberfläche kann nicht 

abfließen. 

Wir bitten Sie darum, zur Sauberkeit der Gemein-

destraßen beizutragen und in Zukunft darauf zu ach-

ten, Zigarettenrückstände und anderen Müll sachge-

mäß in öffentlichen Mülleimern zu entsorgen. 

Information zum Kreuzkraut 

von Christine Leuthe 

Seit vielen Jahren verbreiten sich die sehr giftigen 
Kreuzkräuter weltweit immer mehr. Oft werden sie 
aus Unkenntnis stehen gelassen. Auch im Gemeinde-

gebiet des Marktes Weiler-Simmerberg ist zu be-

obachten, dass sich das giftige Kraut immer mehr ver-

breitet. Zwar verlieren die im Heu getrockneten Pflan-

zen (auch in Silage und Cobs) ihre Bitterstoffe, leider 
jedoch nicht ihre Giftigkeit und sind daher für Weide-

tiere (Pferde, Kühe, Schafe, Ziegen) besonders ge-

fährlich. Am empfindlichsten reagieren ungeborene 
und junge Tiere sowie Menschen. 

Im eigenen Interesse bitten wir die Grundstückseigen-

tümer und -bewirtschafter, die Kreuzkräuter auszuste-

chen bzw. -graben. Der Markt Weiler-Simmerberg hat 

zu deren Bekämpfung spezielle Ausstecher ange-

schafft, die in unserem gemeindlichen Bauhof ausge-

liehen werden können. Bitte setzen Sie sich wegen der 

Ausleihe der Stecher mit unseren Mitarbeitern vom 

Bauhof unter der Tel. 08387/390-434 in Verbindung. 

Wichtig: Hautkontakt vermeiden, unbedingt Hand-

schuhe tragen und Säcke benutzen, da alle Pflanzen-

teile giftig sind! Die Pflanzen dürfen nicht auf dem 

Mist, Kompost oder in der Biotonne entsorgt werden; 

sie samen sich sonst aus. 

Im Wertstoffhof Weihers können die Kreuzkräuter in 

einer Tüte verpackt mit einem speziellen Hinweis da-

rauf abgegeben werden. 

Buchsbaumzünsler nimmt über-

hand 

von ZAK Abfallwirtschaft GmbH 

Im Moment nimmt der Buchsbaumzünsler im Allgäu 
überhand. Die Raupen schlüpfen aus den Eiern und 
vernichten nicht nur einzelne Büsche, sondern ganze 

Hecken. 

Um den Buchsbaumzünsler einzudämmen, muss Fol-

gendes dringend beachtet werden: 

• Keine Abgabe der befallenen Zweige oder Büsche 

bei den Grünmüllcontainern! 

• Bitte verpacken Sie die Buchsbaumzweige und Bü-

sche in dichten Kunststoffsäcken. 

• Die Abgabe dieser Säcke am Müllheizkraftwerk in 

Kempten, den Umladestationen in Lindau und Sont-

hofen ist kostenlos. 

• Kleinmengen können in der Mülltonne entsorgt 

werden. 

• Bitte entfernen Sie alle befallenen Buchsbäume, 

bevor die Raupen ausschlüpfen und sich verbreiten. 

Foto: Ursula Goenner/www.naturgucker.de Foto: Helge May 

http:Goenner/www.naturgucker.de
mailto:poststelle@stbake.bayern.de


  

 

       

      

      

     

     

       

      

 

        

      

     

       

      

        

 

      

    

      

      

 

   
 

   

 

      

    

     

      

      

    

   

 

    

      

      

         

      

       

       

     

      

         

        

      

    

 

 

      

       

     

      

        

 

      

      

     

    

  

 

      

   

      

   

 

 

   

  

 

Kurzbericht zur Flurneuordnung 

von Tanja Weixler 

Am 16.05.2023 fand ein Treffen zur geplanten Flur-

neuordnung (FNO) für Weiler-Simmerberg-Ellhofen 
statt. Herr Bürgermeister Paintner und Frau Geiger 

vom Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) Schwaben 
durften 25 Zuhörer im Kolpingshaus begrüßen. Frau 
Geiger präsentierte die Ergebnisse aller Bedarfe der 

drei Ortsteile. 

Aufgrund der seit über einem Jahr reduzierten Finanz-

mittel (durch das Land Bayern) hat das ALE einen 
Stau an Vorhaben zu beklagen. Dies bedeutet, dass 

sich laufende Vorhaben, wie z. B. in Oberstaufen und 

Gestratz verzögern und nicht abgeschlossen werden 
können. Frau Geiger deutete an, dass ihr auch Perso-

nal fehle, um begonnene Verfahren abschließen zu 
können. Nach derzeitiger Sachlage wird sie das Ver-

fahren zur Flurneuordnung in Weiler, Simmerberg und 
Ellhofen in den nächsten 1 – 2 Jahren nicht anordnen 
können, weil zunächst der Stau abzuarbeiten sei. Den 

Beginn von Wegesanierungen sieht Frau Geiger nicht 
vor 2028 aufgrund der erforderlichen, aber fehlenden 
Finanzmittel. 

Nichtsdestotrotz wird die Gemeinde versuchen, bereits 
Gespräche zu führen und mit einzelnen Eigentümern 
bzgl. vorgeschlagener Änderungen in Kontakt zu tre-

ten. Damit könnte etwas Vorarbeit geleistet werden, 
um dann nach der Anordnung gewappnet zu sein. 

Wir bedanken uns bei allen Personen, die Ihr Interes-

se bekundet, Vorschläge eingereicht und an den Ver-

sammlungen teilgenommen haben. Dies stellt eine 

wichtige Grundlage für uns bei der weiteren Vorge-

hensweise dar. 

Weitere Flächen oder Vorschläge können Sie jederzeit 
ans Rathaus weitergeben. Ansprechpartnerin im Rat-

haus ist Frau Weixler unter Tel. 08387/391-11 oder 
per E-Mail an weixler@weiler-simmerberg.de. 

Voller Erfolg beim bundesweiten 

Handwerkswettbewerb „MACH 
WAS!“ 

von Ulrike Wankel 

Wir haben es bis in die TOP10 geschafft! Viele in Wei-

ler haben es bestimmt schon entdeckt: Unsere Schule 
hat einen neuen Hingucker, der zum Verweilen ein-

lädt. Der Pavillon aus Holz beim Haupteingang wird 
noch dieses Schuljahr von der 8. Klasse fertiggestellt 
und bietet Schutz vor Regen und einen gemütlichen 
Treffpunkt für viele zukünftige Schülergenerationen. 

Seit Dezember 2022 arbeitet die 8. Klasse Technik an 
diesem Projekt, um das Schulgelände noch attraktiver 

zu gestalten. Hier wurde geplant, gezeichnet, gegra-

ben, Holz bestellt und bearbeitet, bei strömendem 
Regen und stechender Hitze geschuftet, um den Pavil-

lon noch in diesem Schuljahr fertig zu stellen. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen lokalen 
Handwerksbetrieben, der Gemeindeverwaltung und 
dem Bauhof, die alle unkompliziert und engagiert ge-

holfen haben, dieses Bauwerk zu errichten. 

mailto:weixler@weiler-simmerberg.de


  

    

   

   

   

   

   

   

    

 

   

     

   

  

  

  

   

 

  

  

    

 

       

   

 

 

 

 

 

 

   

 

   

     

    

 

       

     

     

    

     

      

       

       

       

  

 

 

       

   

     

  

      

   

      

      

       

 

    

       

   

    

      

      

      
 

Nach einem kleinen 
Richtfest Ende Juni wird 

das Dach fertig gedeckt 
und Sitzbänke werden 
eingebaut. Wir laden alle 

ein, unser Projekt zu 
nutzen und zu bewun-

dern. Unsere Schüler 
schaffen was, Hut ab! 

Die Mittelschule Weiler 
ist eine von über 200 

Schulen bundesweit, die 
an dem Wettbewerb 
„MACH WAS! Der Hand-

werkswettbewerb für 
Schulteams“ 2023 von 
Würth unter der Schirm-

herrschaft der Aktion 
Modernes Handwerk e. 
V. teilgenommen hat. 

Einen kurzen Einblick in die Arbeit der 

Schüler zeigt unser Video unter 

https://youtu.be/KvnCRZTlKR8. 

von Irmgard Röhrle 

Im Treppenhaus des Rathauses in Weiler werden wäh-

rend der Öffnungszeiten von Juli bis September 2023 
Bilder von Eva-Caroline Dornach ausgestellt. 

Die in Kempten lebende Künstlerin beschäftigt sich 
mit der Bildbearbeitung und Videodramaturgie. Motive 
sind verlassene Häuser, verträumte Ecken, aber auch 

ganz normale Fabrikgebäude oder technische Anla-

gen. Inspiration ist das tägliche Leben: Die Begegnun-

gen, Sehnsüchte, Abschiede, Träume und Hoffnungen. 

In ihren Bildern versucht die Künstlerin, den Augen-

blick mit allem, was zwischen den Zeilen steht, festzu-

halten. Sie möchte den Moment erfassen, bevor er zur 

Erinnerung wird. 

Seit 2012 ist Eva-Caroline Dornach in regelmäßigen 

Abständen an der Westallgäuer Kunstausstellung ver-

treten. An verschiedensten Gruppenausstellungen, wie 
beispielsweise „der Andere“, „ConTakt“, „Mitreis(s) 

end“, „FARBE bekennen“, „Visionen“, „NeuGier“, „U1“, 
„U-Tannenbaum“, „Supersale“, „Maskerade“ und 
„RodelArt“ wurden ihre Werke präsentiert. Seit 2014 

ist die Künstlerin Mitglied der Künstlergruppe K-art-on 
e.V. in Kempten. Seit 2017 arbeitet sie am 

„Underground-Art-Project“ Kempten im Freudenberg-

tunnel mit. An der Projektreihe „Reflektarium“ betei-

ligte sie sich und nahm an den Ausstellungen 
„JETZT!“, „Freiraum“ und „Aufbruch“ teil. Gastteilneh-

merin war Eva-Caroline Dornach bei der Künstlergrup-

pe „Die Experten“; ihre Werke stellte sie an der Aus-

stellung „fünf vor zwölf“ aus. Vertreten war sie auch 
an der Kemptner Kunstausstellung sowie an den Ein-

https://youtu.be/KvnCRZTlKR8


   

    

 

 

 

    

    

 

 

  

    

 
 

  

 

      

      

         

   

     

         

     

  

 

     

   

   

       

         

     

     

   

       

     

    

  

 

      

    

     

    

      

        
 

     

     

    

 

 

      

      

     

    

 

    

      

     

    

      

      

    

      

      

 

       

     

       

     

   

 

    

      

       

       

       

      

     

   

     

     

       

       

 

       

      

      

    

   

        
 

zelausstellungen „Ansichtssachen“ und „Zwischen 15 und 20 Interessierte über Neuigkeiten im Vereins-

Raum und Wirklichkeit“ im „Kultiviert“ in Wildpolds- recht und diskutieren über aktuelle Problemstellungen 
ried. und individuelle Herausforderungen. 

Die Bilder können während der allgemeinen Rathaus-

Öffnungszeiten besichtigt werden. 

Angebot der Servicestelle für Ver-

eine wird im Landkreis sehr gut 
angenommen 

vom Landratsamt Lindau (B) 

Vor gut einem Jahr ging das Angebot der Servicestelle 
für Vereine des Landkreises Lindau mit dem Ziel, Ver-

einen bei Fragen unter die Arme zu greifen, an den 
Start. Unter der Leitung des erfahrenen Vereinsbera-

ters Karl Bosch aus Sonthofen konnte ein breites An-

gebot auf die Beine gestellt werden. Nun wird ein ers-

tes Resümee aus der Arbeit im vergangenen Jahr ge-

zogen. 

Neben individuellen Beratungszeiten bietet die Ser-

vicestelle Seminare, einen monatlichen Vereine-

Stammtisch, Vereins-Coachings sowie individuelle Un-

terstützung an. Das Angebot erfreut sich großer 
Beliebtheit und kommt bei den Vereinen gut an. So 
konnten im ersten Jahr bereits vier Seminare zu den 

unterschiedlichsten Themen angeboten werden. Am 
beliebtesten waren „Vereinssteuerrecht“ und 
„Vereinsbuchhaltung“, bei denen zwischen 60 und 80 

Teilnehmer anwesend waren. Auch im neuen Jahr 

werden diese Themenschwerpunkte deshalb erneut 
angeboten. 

Neben dem Angebot an Seminaren ist der Vereine-

Stammtisch bei vielen Vereins-Verantwortlichen inzwi-

schen fest im Terminkalender verankert. Dieser findet 

am 8. jedes Monats um 20.00 Uhr jeweils an unter-

schiedlichen Orten im Landkreis Lindau statt. Im 
Schnitt informierten sich so im ersten Jahr zwischen 

Immer wieder Anlass zu Diskussionen gab es in dieser 

Runde zu Auflagen bei der Durchführung von Vereins-

festen. Aber auch Haftungsfragen waren Thema und 
wurden am Stammtisch diskutiert. 

Individuelle Fragen beantwortete Vereinsberater Karl 
Bosch per E-Mail oder in den Sprechzeiten jeweils 

dienstags und donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 
Uhr persönlich. Auch diese werden weiterhin angebo-

ten. Ganz gleich, ob bisher Hilfe bei der Vereinsgrün-

dung benötigt wurde, Fragen zu anstehenden Sat-

zungsänderungen im Raum standen oder vereins- und 
steuerrechtliche Anliegen geklärt werden mussten – 
den Vereinen konnte geholfen werden. 

Auch bei komplexeren Themen fanden die Vereine 
Hilfe in Form von individuellen Vereins-Coachings. Da-

für steht weiterhin ein Kontingent an Stunden zur Ver-

fügung. Im ersten Jahr hatten vier Vereine davon Ge-

brauch gemacht. 

Auch der „Vereinsführerschein“, eine Seminar-Reihe 
mit sechs Modulen, fand im ersten Quartal bereits 

zum vierten Mal statt. Erneut war die Veranstaltung 
mit 27 Teilnehmern vollständig ausgebucht, sodass es 
für 2024 bereits erneut eine Warteliste gibt. In dieser 
Seminar-Reihe werden den Teilnehmern alle wichtigen 

Themen zur Vereinsführung vermittelt. Mit den The-

men Vereinsrecht, Datenschutz, Mitgliederversamm-

lung bis hin zu Organisation im Verein, Kommunikati-

on und Konfliktlösung sowie freies Sprechen bekom-

men die Teilnehmer das passende Rüstzeug an die 
Hand, um Vereine erfolgreich führen zu können. 

Herrn Bosch ist es wichtig, dass sich Vereinsvorstände 
auf ihr Amt vorbereiten und einen entsprechenden 

Kurs machen können. Denn oft werden neue Vor-

standsmitglieder ins kalte Wasser geworfen und sind 
überfordert. Mit dem entsprechenden Hintergrundwis-

sen können Fehler vermieden werden. So macht die 



       

       

   

 

 

    

       

    

    

    

 

       

    

 

   

  

   

    

 

      

  

 

  

 

    

 

     

       

  

  

 

 

 
 

    

 

  

     

     

  

 

    

    
 

     

       

      

     

     

  

 

     

      

    

 

 

 
 

    

 

      

      

     

      

    

 

      

      

     

 

 

    

  

 
 

   

   

 

    

  

  

  

  

   

 

   

   

     

    

    

     

  

 

        

        
 

Vereinsarbeit gleich viel mehr Spaß. Karl Bosch freut 
sich bereits auf die weitere Arbeit der Servicestelle für 

Vereine im Landkreis. 

Das Angebot der Servicestelle für Vereine Landkreis 
Lindau ist für ehrenamtlich tätige Vereine mit Sitz im 

Landkreis Lindau kostenlos. Es wird vom Landkreis 

Lindau mit Unterstützung der VR-Stiftung für Bürger 

am Bayerischen Bodensee finanziert. 

Die nächsten Termine der Servicestelle für Vereine im 
Landkreis Lindau (B) lauten wie folgt: 

• Samstag, 08.07.2023: Vereine-Stammtisch in Lin-

denberg 

• Dienstag, 26.09.2023: Seminar Geschäfts- und Fi-

nanzordnung in Scheidegg 

Weitere Termine und Infos finden Sie unter auf der 

Homepage 

www.landkreis-lindau.de 

unter Servicestelle für Vereine / Landkreis Lindau. 

Für individuelle Fragen und bei Interesse an einem 

Vereins-Coaching melden Sie sich bitte per E-Mail an 
vereinsberatung@landkreis-lindau.de oder Tel. 
08382/270-153. 

Spaziergang mit Köpfchen 

vom Bundesverband Gedächtnistraining e.V. 

Denk-Pfad - Ganzheitliches Gedächtnistraining für Ge-

neration 65+ am Dienstag, den 11.07.2023 um 
16.00 Uhr in Lindenberg (nur bei trockenem Wet-

ter!). 

Während eines Spaziergangs sowie an verschiedenen 

Stationen fördern wir mittels Übungen aus dem Ge-

dächtnistraining unsere Gehirnaktivitäten. Viel Spaß 
und kein Leistungsdruck! Dauer ca. 1,5 (max. 2 Stun-

den). Gehstrecke max. 2 km in ruhigem Schritttempo. 
Evtl. auch für Teilnehmer mit Rollator oder Rollstuhl 
geeignet; bitte im Vorfeld mit der Referentin abklären 

(Haftung ausgeschlossen). 

Weitere Informationen, Treffpunkt sowie Anmeldung 
bitte bei Erika Keil, zert. Gedächtnistrainerin BVGT 

e.V., Tel. 08381/81389. 

Musizierstunde der Musikschule 

von der Sing– und Musikschule Westallgäu 

Die Sing- und Musikschule Westallgäu veranstaltet am 

Mittwoch, den 12.07.2023 um 19.00 Uhr in der 
Aula der Grund- und Mittelschule Weiler im Allgäu eine 
Musizierstunde. Bei guter Witterung wird die Veran-

staltung im Pausenhof stattfinden. 

In diesem Querschnitt durch den Musikschulunterricht 
stehen klassische, volkstümliche und moderne Stücke 

auf dem Programm. Der Eintritt ist frei. 

„Mein Freund, der Bergwald“ -

Malwettbewerb für alle dritte 

Klassen 

vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kempten (Allgäu) 

Für viele junge Menschen ist er 

ein Idol: Der 30-jährige Skiflug-

Weltmeister Karl Geiger. Der 

sympathische Oberstdorfer ist 
nicht nur ein weltberühmter 

Spitzensportler, sondern auch 

„Botschafter des Allgäuer Berg-

waldes“. Deshalb aufgepasst! 
Wer gerade die dritte Klasse be-

sucht und Karl Geiger im Herbst 

persönlich kennenlernen und mit 
ihm zusammen Bäume pflanzen 
will, kann an diesem Wettbewerb 

teilnehmen. 

Alle dritten Klassen in den Landkreisen Lindau, Ober-

und Ostallgäu sowie den Städten Kempten und Kauf-

mailto:vereinsberatung@landkreis-lindau.de
http:www.landkreis-lindau.de


  

  
 

   

 

    

   

   
 

 

       

     

    

         

    

  

      

     

     

 

    

    

   

 

          

        

 

    

   

 

 

 

 

 
 

    

 

     

     

        

 

       

       

    

 

 

       

  

     

    

 

 

     

  

       

 

 

       

    

 

      

        

      

    

       

 

 

     

      

       

 

beuren können ein bis maximal drei Bilder zum Thema 

„Mein Freund der Bergwald“ malen und diese bis spä-

testens 14.07.2023 an folgende Adresse senden: 

Projektbüro Bergwaldoffensive 

Kemptner Straße 39 
87509 Immenstadt 

Eine Jury wählt dann die Klasse aus, die mit Karl Gei-

ger im Herbst Bäume im Bergwald pflanzen wird. 

Teilnahmebedingungen und weitere Informationen 

erhalten Sie unter: 

https://bergwald-offensive.de/kempten/wettbewerb/ 

malwettbewerb/ 

Kreis-Seniorentag 2023 

vom Kreisseniorenbeirat Landkreis Lindau (B) 

Der Seniorenbeirat und die Seniorenbeauftragten des 
Landkreises Lindau laden alle Seniorinnen und Senio-

ren sowie deren Angehörige und Gäste herzlich ein. 

Wann: Samstag, 15.07.2023 um 15.00 Uhr 

(Einlass ab 14.30 Uhr, Ende um 17.30 Uhr) 
Wo: Festzelt in Unterreitnau 

Programm: 

• Begrüßung durch Bert Schädler, 1. Vorsitzender des 

Seniorenbeirats des Landkreises Lindau (B) e.V. 

• Grußworte eines Vertreters der Stadt Lindau 

• Grußworte der stellvertretenden Landrätin Sonja 

Müller 

• Das Bezirks-Senioren-Blasorchester unter der Lei-

tung von Ernst Müller wird den Nachmittag musika-

lisch begleiten. 

• Die Bewirtung erfolgt durch die Musikkapelle Unter-

reitnau. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist 
kostenlos, der Zugang barrierefrei. 

Es ist geplant, Fahrgemeinschaften zu bilden. Bitte 

wenden Sie sich diesbezüglich und natürlich zu allen 
weiteren Fragen an Ihren Seniorenbeauftragten. Im 
Markt Weiler-Simmerberg ist dies Herr Bernhard 

Merk, Am Brühl 9, 88171 Ellhofen, Tel. 
08384/821203. 

Wir vom Kreis-Seniorenbeirat freuen uns auf Ihren 
zahlreichen Besuch und wünschen Ihnen bereits heute 
fröhliche und kurzweilige Stunden im Festzelt in Un-

terreitnau! 

Die Wollmäuse unterstützen das 

Brustkrebs-Projekt „mamazone“ 

von den Wollmäusen Weiler im Allgäu 

Das Projekt „mamazone“ des Frauen & Forschung ge-

gen Brustkrebs e.V. strickt Umarmungstücher für be-

troffene Frauen. 

Diese Tücher werden in den Kliniken an die Frauen 

zum Wärmen und zur seelischen Unterstützung 
(Umarmung) kostenlos verteilt. Für ein Tuch wird Wol-

le im Wert von ca. 70 € benötigt. Bis jetzt wurden die-

se Kosten von den Handarbeiterinnen der weilemer 

Wollmäuse übernommen. 

https://bergwald-offensive.de/kempten/wettbewerb


   

       

         

  

 

 

 

  

        

   

     

  

 

      

   

 

      

     

  

 

    

   

 

 

 

 

    

 
 

   

 

   

  

   

    

  

 

      

     

    

 

    

     

       

        

     

 

 

      

     

     

   

 

     

   

      

 

 

  

 

 

 

      

     

  

 

  

   

   

 

        

        

     

 

  

     

 

 
 

 

 

 
 

   

 

    

      

    

         

     

     

        

        

 

 

      

        

   

 

   

     

        

     

     

    

 

     

      

 

     

     

  

  

Da wir gerne mehr Tücher anfertigen möchten, um 

möglichst vielen Frauen zu helfen, sind wir auf Spen-

den angewiesen. Bitte helfen Sie mit - jede Spende 
zählt! 

Bankverbindung: 

Monika Ludwig 
IBAN: DE18 7336 9823 0000 3617 98 

BIC: GENODEF1WWA 
Verwendungszweck (bitte unbedingt ange-

ben): Mamazone 

Bitte keine Wollspenden, da eine bestimmte Wolle be-

nötigt wird. 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Monika Ludwig von 
den Wollmäusen täglich bis 11.00 Uhr zur Verfügung 

unter Tel. 08387/1848. 

Weitere Informationen zum Projekt „mamazone-

Umarmungstuch“ erhalten Sie unter: 

www.mamazone.de/umarmungstuch/ 

4. Westallgäuer Fotokunstpreis 

2023 zum Thema „FÜR IMMER 
SCHÖN?“ 

vom Westallgäuer Heimatverein e.V. 

Der Westallgäuer Heimatverein lädt Fotokünstler nach 
Weiler ein: Unter dem Titel „FÜR IMMER SCHÖN?“ ruft 

der Westallgäuer Heimatverein alle ambitionierten Fo-

tografen zur Teilnahme an einer Fotokunstausstellung 
im Kornhaus-Museum in Weiler auf. 

Berechtigt zur Bewerbung sind alle Fotografinnen und 
Fotografen aus den Landkreisen Lindau, Oberallgäu, 
Kempten und aus dem Altlandkreis Wangen. 

Es werden zwei Fotokunstpreise vergeben: Der mit 
500 € dotierte Westallgäuer Fotokunstpreis, gestiftet 

von der Postbrauerei Weiler, und ein Förderpreis in 
Höhe von 250 € für junge Fotokünstler, die das 35. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, gestiftet vom 

Westallgäuer Heimatverein. 

Die Ausstellung findet vom 16.09.2023 bis zum 
15.10.2023 im Kornhaus-Museum in Weiler im Allgäu 

statt und wird am Freitag, den 15.09.2023 um 
19.30 Uhr eröffnet. 

Bewerber/innen melden sich bitte per E-Mail unter 

info@westallgaeuer-heimatverein.de an. Die detaillier-

ten Ausschreibungsunterlagen stehen auf der Website 

des Westallgäuer Heimatvereins 

www.westallgaeuer-heimatverein.de 

zum Download bereit. 

Bewerber/innen senden bis spätestens Freitag, den 
12.08.2023 die Bewerbungsunterlagen bitte an fol-

gende Adresse: 

Westallgäuer Heimatverein 
Hauptstraße 2 

88171 Weiler im Allgäu 

Eine fachkundige Jury wählt die Fotoarbeiten aus, die 

in die Ausstellung aufgenommen werden und damit in 
die Auswahl für die beiden Fotokunstpreise kommen. 

Der Vorstand des Westallgäuer Heimatvereins freut 
sich auf viele interessante Bewerbungen. 

KulturPass für 18-Jährige 

vom Landratsamt Lindau (B) 

Der KulturPass ist ein Programm der Bundesregierung, 
das 18-Jährige in Deutschland dabei unterstützt, die 

Vielfalt und den Reichtum der Kultur kennenzulernen 
und zu erleben. Alle, die im Jahr 2023 18 Jahre alt 
werden (Geburtsjahrgang 2005) und in Deutschland 
leben, erhalten nach ihrer Registrierung ein virtuelles 

Budget von 200 €, das sich in der KulturPass-App für 
eine große Vielfalt an Kulturangeboten einsetzen lässt. 

Highlights: 

• Die 18-Jährigen entscheiden frei, für welche kultu-

rellen Angebote sie die 200 € nutzen. 

• Neugier erwecken und kulturelles Interesse vertie-

fen. 

• Kulturelle Teilhabe. 

• Deutschlandweit ein vielfältiges Angebot an Konzer-

ten und Bühnen, Museen und Parks, Kinos, Büchern, 

Tonträgern, Noten und Musikinstrumenten via App 
entdecken, reservieren und vor Ort einlösen. 

• Unterstützung der lokalen Kulturlandschaft. 

So können die Jugendlichen mitmachen: 

• Voraussetzung: 2005 geboren und Hauptwohnsitz in 

Deutschland. 

• KulturPass-App ist für iOS/Android erhältlich. 

• Registrierung in der App erfolgt 

− für deutsche Staatsbürger via Online-Ausweis 

(Personalausweis mit eID-Funktion), 

http:www.westallgaeuer-heimatverein.de
mailto:info@westallgaeuer-heimatverein.de
www.mamazone.de/umarmungstuch


  

    

   

     

 

      

        

  

       

   

 

  

 

  

 

     

 

 

 
 

   

 

     

     

     

       

      

        

        

 

  

      

    

  

 

     

    

     

     

    

      

       

     

   

 

 

     

     

   

 

 

 

 

  
 

   
 

    

 

       

     

       

      

    

   

      

 

   

      

  

    

      

    

    

   

    

 

     

     

 

 

  

 

      

 

 

 

 
 

  

 

    

      

     

    

     

      

 

     

    

 

   

    

   

   

   

 

    

    

− für EU-Bürger via eID-Karte, 

− für Jugendliche aus Drittstaaten mit dem elektro-

nischen Aufenthaltstitel (eAT). 

• Freischaltung des Budgets nach Registrierung und 

Altersverifizierung. 

• Nach Angeboten in der KulturPass-App suchen. 

• Via App die Angebote reservieren und den digitalen 

Abholcode bekommen. 

• Den Code vor Ort oder auf der Webseite des Anbie-

ters einlösen und Kultur erleben. 

Auf 

www.kulturpass.de/jugendliche 

gibt es alle Informationen zum KulturPass. 

Gastschülerprogramm 

vom DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V. 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika prak-

tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Peru und Guatemala sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 

auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch 
den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 

Die Familienaufenthaltsdauer: 

• Peru/Arequipa: 21.10. – 26.11.23 (16-17 Jahre alt) 

• Guatemala / Guatemala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 

(12–16 Jahre alt) 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasi-

ums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der 

Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler 

lernen Deutsch als 1. Fremdsprache. Ein Einführungs-

seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschü-

ler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 

die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Ge-

genbesuch ist möglich. 

Kontakt: 

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 

92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711/6586533, Mobil: 

0172/6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, Homepage: 

www.gastschuelerprogramm.de 

Teilzeitschule Hauswirtschaft 

vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten Kempten (Allgäu) 

Sie möchten Haushalt, Familie und Beruf unter einen 
Hut bringen? Sie möchten strukturiert arbeiten, raffi-

niert kochen, rationell reinigen, kreativ nähen und 

naturnah gärtnern? Dann ist die einsemestrige 
„Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung“ an 
der Landwirtschaftsschule, Abteilung Hauswirtschaft, 
Immenstadt, genau das Richtige für Sie. 

• Semesterbeginn: 15.09.2023 

• Unterrichtszeit ca. 8 Stunden/Woche Dienstagabend 

und Freitagvormittag 

• Schuldauer ca. 20 Monate 

• neben Beruf und Familie machbar 

• Abschlussprüfung Hauswirtschaft im Anschluss mög-

lich bei entsprechenden Praxiszeiten 

• Voraussetzung: abgeschlossene Berufsausbildung 

(Ausnahmen mit der Schulleitung regeln) 

Lernen Sie uns kennen bei einem individuellen 

Schnuppertermin! Weitere Informationen erhalten Sie 
unter 

www.aelf-ke.bayern.de 

oder Tel. 0831/52613-0 bzw. -1211 oder E-Mail an 
poststelle@aelf-ke.bayern.de. 

BR-Radiofrequenzen ändern sich 

vom Bayerischen Rundfunk 

Der Bayerische Rundfunk überträgt seine UKW-

Programme im Landkreis Lindau künftig nur noch über 

die Frequenzen des Senders Grünten. Aufgrund der 
technischen Umstellung kann in Weiler-Simmerberg-

Ellhofen zum Empfang der BR-Programme daher eine 
neue Sendersuche auf UKW-Radios notwendig sein. 

Die BR-Radioprogramme sind ab dem 04.07.2023 auf 
folgenden UKW-Frequenzen weiter zu empfangen: 

• BAYERN 1: 90,7 MHz 

• Bayern 2: 88,7 MHz 

• BAYERN 3: 95,8 MHz 

• BR-KLASSIK: 101,0 MHz 

• BR24: 106,9 MHz 

Für den Empfang via DAB+ 
ändert sich nichts. 

mailto:poststelle@aelf-ke.bayern.de
http:www.aelf-ke.bayern.de
http:www.gastschuelerprogramm.de
mailto:gsp@djobw.de
http:26.11.23
www.kulturpass.de/jugendliche


 

 
 

   

 

     

   

 

    

   

 

      

  

 

      

  

 

      

   

 

      

   

 

      

  

 

      

  

 

 

 

 
 

   

 

       

   

   
 

 

       

     

     

      

    

 

   

     

    

     

   

      

    

    

     

      

   

 

 

   

 
 

    

 

     

      

    

      

    

      

      

     

  

 

   

    

    

     

     

       

       

      

     

       

   

      

      

     

   

         

 

    

    

       

     

     

   

 

       
 

Ehrung 

von Tanja Wolfbauer 

Fam. Hagmeyer Ingrid, Kirchheim 05. Besuch 
Ferienhof Sinz, Weiler im Allgäu 

Plümer Susanne, Bramsche 05. Besuch 
Ferienwohnung Sutter, Weiler im Allgäu 

Fam. Riesch Karl-Heinz, Ditzingen 05. Besuch 
Gästehaus Katrin, Weiler im Allgäu 

Fam. Warth Christoph, Röthenbach 10. Besuch 
Wucherhof, Weiler im Allgäu 

Fam. Schmitz Andreas, Ammerbuch 15. Besuch 
Ferienhof Sinz, Weiler im Allgäu 

Fam. Dalchow Susanne, Tübingen 15. Besuch 

Ferienhof Sinz, Weiler im Allgäu 

Fam. Herbst Wolfgang, Stuttgart 20. Besuch 

Wucherhof, Weiler im Allgäu 

Fam. Hahn Werner, Schönaich 25. Besuch 

Gästehaus Katrin, Weiler im Allgäu 

10 Jahre Städtepartnerschaft mit 

Ollioules aus Frankreich 

von Sebastian Koch 

Einen schönen Anlass zum Feiern hat unsere Gemein-

de anlässlich des 10-jährigen Partnerschaftsjubiläums 

mit Ollioules aus Frankreich. 

Dazu hat die Gemeinde zusammen mit dem Partner-

schaftsverein eine Delegation aus unserer Partnerstadt 
eingeladen, um das Jubiläum entsprechend zu feiern. 

Die Feierlichkeiten werden auch durch den deutsch-

französischen Bürgerfonds finanziell unterstützt. 

Zusätzlich zu einem abwechslungsreichen Rahmenpro-

gramm für unsere französischen Gäste sowie der Ent-

hüllung der neuen Partnerschaftstafeln, welche der 

Partnerschaftsverein finanziert hat, gibt es am Freitag, 

den 07.07.2023 abends im Kolpinghaus einen Jubilä-

umsempfang für geladene Gäste. Eine offene Feier mit 
allen Interessierten folgt dann am Samstag, den 

08.07.2023 im Zuge des Salzfestes in Simmerberg 
ab etwa 18.00 Uhr. Hier werden auch die französi-

schen Musiker einen kleinen Auftritt haben. Wir freuen 

uns auf zahlreiche Gäste! 

Theater Zeitreise – 1.500 Jahre 

Geschichte im Westallgäu 

von Sebastian Koch 

Es ist zunehmend festzustellen, dass in unserer 

schnelllebigen Zeit immer mehr Menschen, vor allem 

Jugendliche, wesentliche Ereignisse und zeitliche Ent-

wicklungen, die sich in unserer Heimat ereignet ha-

ben, vergessen oder verdrängen. Wir halten es daher 

für notwendig, Veränderungen, die unsere Region 
maßgebend geprägt haben, akustisch und optisch dar-

zustellen und in einer verständlichen Weise zu präsen-

tieren. 

Mehr als zehn Interpreten/-innen sollen einem 

(hoffentlich) interessierten Publikum die wesentlichen 
Stationen unserer Geschichte nahebringen. Beginnen 
möchten wir mit der letzten Eiszeit (vor etwa 11.500 

Jahren), die unsere heutige Landschaftsstruktur ge-

prägt hat, fortfahrend über die erste Besiedelung des 
Westallgäus durch die Kelten, die dann von den Rö-

mern unterworfen wurden. Die Alemannen, unsere 
verwandten Vorfahren, die sich wiederum unter den 
mächtigen Franken beugen mussten, wurden nach und 

nach zum Christentum bekehrt; St. Gallen, das bedeu-

tende Kloster, erwarb für Jahrhunderte große Gebiete 
in unserer Region. Vieles konnten unsere Vorfahren 
von den Benediktinermönchen lernen, was für den 

Lebensalltag von Nutzen war. Der Name „Weiler“ 

taucht zum ersten Mal in den Urkunden auf. 

Neben einem einflussreichen Rittergeschlecht, das 
über einen langen Zeitraum in unserem Gebiet 

herrschte, den Herren von Altenburg, wurde das West-

allgäu 1570 habsburgischer Besitz. Bis zum Ende des 
alten Reiches 1805/06 unterstand unsere Heimat der 

Krone Österreichs. 

Aber auch von kriegerischen Zeiten wird unsere Hei-



    

    

     

      

 

 

     

     

       

    

      

     

    

       

       

      

    

 

    

     

      

   

      

      

 

    

      

    

     

      

       

       

  

 

     

    

       

    

      

      

   

 

      

    

      

 

 

      

   

      

    

       

     

       

 

   

     

    

 

      

      

 

     

     

     

 

       

    

   

 

      

    

 

    

      

        

   

 

         

    

  

 

      

 

 

 

 

   

 

 

   

    

    

  

       

     
 

 

mat über viele Jahre hin heimgesucht: Der Bauern-

krieg, ein ewig währender dreißigjähriger Krieg, be-

gleitet durch Brandschatzungen, Seuchen und Tötun-

gen, dezimierten die Bevölkerung in erschreckender 
Weise. 

Mit der französischen Revolution bricht für Europa, 
aber auch für unser Westallgäu eine neue, eine mo-

derne Zeitepoche an. Napoleon verändert in wenigen 

Jahren die Landkarte unseres Kontinents in einer Wei-

se, die für die Menschen lange nicht nachvollziehbar 
war. Große Teile des Allgäus wurden bayrisch; die 

Bevölkerung war anfangs darüber nicht begeistert. 
Der neue Geist aus Frankreich rief die Menschen auf 
die Barrikaden. Der Ruf nach mehr Freiheit und 

Gleichheit wurde in Deutschland zunehmend lauter -

auch im Allgäu. 

Wirtschaftliche Veränderungen, vor allem in der Land-

wirtschaft oder auch in der Textilbranche veränderten 
das Leben und die Ansprüche der Menschen in beson-

derer Weise. Der Bau neuer Verkehrswege, vor allem 

der Bau der Eisenbahn, brachte auch dem Westallgäu 
den Anschluss in die „große weite Welt“. 

Zwei furchtbare Weltkriege, angezettelt durch größen-

wahnsinnige Herrscher und Diktatoren, zerstörten 
oder hemmten diese positiven Veränderungen. Tote, 

Flüchtlinge und über Jahre hinweg erhebliche Ein-

schränkungen geißelten die Menschen im Lande. Den-

noch erholte sich auch unsere Heimat wieder von die-

sen Notzeiten. Den Menschen hier ging es bis heute 
besser denn je! 

Geschichte wiederholt sich jedoch, trotz der Erfahrun-

gen aus der Vergangenheit: Unsere Forderungen an 
unsere Erde und unsere Umwelt sind vielfach überzo-

gen, obgleich wir unser Verhalten erkennen. Aber 

auch das Risiko, das Machtstreben einzelner Politiker, 
bringt die Menschheit wieder in die Gefahrenzone 
neue Kriege anzuzetteln. 

Eine Zeitreise soll den Besuchern unseres Erzähl- und 
Bildertheaters zeigen, dass Geschichte zwar vielfältig 

sein kann, aber dennoch in vielen Bereichen wieder-

holbar ist. 

Thomas Novy, ein Musikkenner und -interpret wird die 

gesprochenen Texte in ansprechender Weise musika-

lisch untermalen. Manfred Schmid zeichnet die Prä-

sentation filmtechnisch auf. Thomas Sandholzer und 

Armin Maier sorgen für den richtigen Ton. Die 
„Hausbachflitzer“ tragen dazu bei, dass auch das leib-

liche Wohl nicht zu kurz kommen wird. 

Aber vor allem bewährte Laienschauspieler/-innen 
werden die wesentlichen Entwicklungen und histori-

schen Gegebenheiten aus unserer Region erzählen. 

Die Präsentation findet im Kolpingsaal in Weiler im 
Allgäu (Kolpingstraße 12) an folgenden Tagen statt: 

• Freitag, den 21.07.2023 (Beginn 20.00 Uhr) 

• Samstag, den 22.07.2023 (Beginn 20.00 Uhr) 

• Sonntag, den 23.07.2023 (Beginn 18.00 Uhr) 

Das Stück wird ohne Pause durchgespielt. Einlass am 
Freitag und Samstag ist um 18.30 Uhr und am Sonn-

tag um 16.30 Uhr. 

Für Essen und Trinken sorgen die Mitglieder der 
„Hausbachflitzer“ eineinhalb Stunden vor Spielbeginn! 

Der Vorverkauf läuft ab dem 26.06.2023 über die Tou-

rist-Information Weiler im Allgäu. Die Karten kosten 
im Vorverkauf 11 € und an der Abendkasse 13 €. Es 

herrscht freie Platzwahl. 

Erleben Sie in Wort, Bild und Ton die Geschichte unse-

rer Heimat, unserer Region in einer Zeitspanne über 

1.500 Jahre! 

Wir wünschen Ihnen eine spannende und lehrreiche 
Unterhaltung! 

von Tanja Wolfbauer 

Freitag, den 07.07.2023 

10.00 Uhr, Bürger-Café mit Bürgermeister 
Tobias Paintner auf dem Wochenmarkt auf dem 

Kirchplatz in Weiler im Allgäu 
Bürgermeister Tobias Paintner möchte Ihnen Gelegen-

heit geben, unbürokratisch mit ihm in Kontakt zu tre-

ten. In gemütlicher Atmosphäre bei einer Tasse 



     

        

       

      

  

 

 

   

   

      

      

       

     

       

     

       

 

     

   

   

      

    

 

      

  

  

   

    

 

 

 

    

 

 

     

    

      

      

      

 

 

    

   

    

  

 

 

     

   

    

     

 

      

   

 

 

    

     

   

     

      

     

   

      

     
 

    

   

       

   

 

    

    

  

 

     

    

      

   

     

     

   

    

        

    
 

   

 

  

  

 

 

 

   

    

    

      

  

 

 

    

   

      

   

 

 

 

 

 

 

 

Kaffee und in Verbindung mit Ihrem Wochenmarktein-

kauf lässt es sich gut über unseren schönen Ort und 

die verschiedenen Themen sprechen. Hierzu sind Sie 
herzlich eingeladen. Hierzu sind sie herzlich eingela-

den. 

Samstag, den 08.07.2023 

08.00 Uhr, Historischer Salzzug 
Historischer Salzzug von Immenstadt über Oberstau-

fen nach Simmerberg. Dies ist die historische Tages-

etappe von Salzfaktorei zu Salzfaktorei. Insgesamt 
werden wieder rund 10 Fuhrwerke und 30 Reiter in 
historischen Kostümen am Salzzug teilnehmen. Um 

ca. 17.00 Uhr wird der Salzzug dann in Simmerberg 
auf dem Dorfplatz erwartet, danach gibt es das Salz-

fest mit Bewirtung durch die simmerberger Vereine. 

18.00 Uhr, Mondscheinschwimmen im Freibad in 
Weiler im Allgäu 
Mondscheinschwimmen der Wasserwacht Weiler im 

Allgäu bis 24.00 Uhr bei gutem Wetter. Im Angebot 
gibt es auch alkoholfreie Cocktails. 

20.00 Uhr, Kornhaus-Jazz im Kornhaus in Weiler 
im Allgäu 
Allgäu-Jazz-Quintett meets Hajo-Fickus. Musikalisch-

lyrisches Konzert „Dunkle Schwester des Tages, Stim-

men und Töne der Nacht“. 

Sonntag, den 09.07.2023 

10.00 Uhr, Evangelischer Gottesdienst mit Prä-

dikant Wirth in der Kreuzkirche in Weiler im All-

gäu 

10.00 Uhr, Tag der Wasserwacht im Freibad in 
Weiler im Allgäu 
Mit Ausstellung der Fahrzeuge und Boote und Ret-

tungsvorführung. Kaffee und Kuchen sorgen für das 
leibliche Wohl. Der Eintritt ist frei. 

Dienstag, den 11.07.2023 

20.00 Uhr, Standkonzert auf dem Kirchplatz in 

Weiler im Allgäu 
Mit der Musikkapelle Weiler und dem Trachtenverein 
Weiler. 

Mittwoch, den 12.07.2023 

18.00 Uhr, Englisch-Treff im Gasthaus Traube in 
Weiler im Allgäu 

Offener Englischtreff für alle Englisch-Interessierten. 
Jeden zweiten Mittwoch im Monat. 

19.00 Uhr, Musizierstunde der Musikschule We-

stallgäu in der Aula der Grund– und Mittelschule 

Weiler im Allgäu 

Samstag, den 15.07.2023 

14.00 Uhr, Wilde Wasser und wilde Kräuter ab 
dem Kirchplatz in Weiler im Allgäu 

Geführte Wanderung mit zertifizierter Wildkräuterfüh-

rerin. Wir wandern durch die Hausbachklamm und 
entdecken die Vielzahl der Natur und der heimischen 

Wildkräuter. Am Grillplatz können bei einer kleinen 
Pause Wildkräuterprodukte verkostet werden. Über 

den Krähenberg und das Postwäldle geht es dann zu-

rück nach Weiler. 

• Treffpunkt: 10.00 Uhr am Kirchplatz vor dem Rat-

haus in Weiler im Allgäu 

• Dauer/Strecke: ca. 4 Stunden, ca. 8 km 

• Kosten: 15 € 

Anmeldung bitte bis spätestens 12.00 Uhr am Vortag 
bei der Tourist-Information Weiler-Simmerberg (Tel. 

08387/391-50, E-Mail: info@weiler-tourismus.de). 

14.30 Uhr, Workshop: Mein Regenwurm und ich 
im Scheunengarten in Simmerberg 

In diesen Workshop betrachten wir die Superkräfte 
des Regenwurms, aber auch seiner Co-Helden Mauer-

assel, Springschwanz und Hornmilbe. Regenwürmer 

sind Superhelden, mit heldenhafter Körperkraft und 
einem Kot, mit dem es kein Premium-Dünger aufneh-

men kann! Da wir diese Superhelden im Garten för-

dern und nicht töten wollen, üben wir am Anschluss 
Methoden zur sanften Bodenbearbeitung. 

• Kosten: 20 € 

Anmeldung erforderlich unter E-Mail: info@gabriele-

kerber.de. Weitere Infos unter www.gabriele-

kerber.de/scheunengarten/. 

Sonntag, den 16.07.2023 

16.00 Uhr, Hausbach-Strandbar auf dem Kirch-

platz in Weiler im Allgäu 
Hausbach-Strandbar von den Hausbachflitzern mit 

leckeren Cocktails, Eiskaffee, Kuchen, Getränken und 
Wurstsalat. 

Dienstag, den 18.07.2023 

20.00 Uhr, Standkonzert auf dem Kirchplatz in 
Weiler im Allgäu 
Mit der Musikkapelle Lindenberg und Bewirtung durch 

den Gartenbauverein Weiler im Allgäu. 

www.gabriele
http:kerber.de
mailto:info@weiler-tourismus.de


     

  

       

    

 

     

   

      

 

 

    

  

   

     

    

     

      

    

  

 

 

   

      

    

 

   

    

    

      

 

 

   

      

    

 

 

     

   

      

    

 

 

  

    

    

        

      

     

      
 

 

 

 

 

 

 

   

    

        

      

        

     

     

     

 

 

   

    

 

    

 

   

 

    

      

  

 

 

   

  

 

   

    

    

 

   

 

    

      

  

 

 

   

    

    

 

   

 

    

      

  

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch, den 19.07.2023 

15.00 Uhr, Treffpunkt Wollmäuse im Café Man-

gold in Weiler im Allgäu 

Gemeinsames Stricken, Häckeln und sonstige Handar-

beiten. Sie haben Wolle und Nadeln - wir das Muster 
und die Ideen! Die Wollmäuse treffen sich immer 14-

tägig im Café Mangold in Weiler im Allgäu zum unge-

zwungenen Stricken, Häckeln und sonstigen Handar-

beiten. Tipps vom Profi gibt´s gratis dazu. Info´s bei 
Frau Monika Ludwig unter Tel. 08387/1848. 

Freitag, den 21.07.2023 

19.30 Uhr, Ausstellung Holzobjekte und Zeich-

nungen - Vernissage - im Kornhaus in Weiler im 

Allgäu 
Kunstausstellung mit Martin Kargruber. 

20.00 Uhr, Eine Zeitreise im Kolpinghaus in Wei-

ler im Allgäu 
Von der Eiszeit bis zur Gegenwald, eine Ton-Bild-Licht 
-Show. Ab 18.30 Uhr Bewirtung durch die Hausbach-

flitzer. 

Samstag, den 22.07.2023 

08.00 Uhr, Sommerkrämermarkt im Ortskern in 

Weiler im Allgäu 

14.30 Uhr, Ausstellung Holzobjekte und Zeich-

nungen im Kornhaus in Weiler im Allgäu 

Kunstausstellung mit Martin Kargruber. 

20.00 Uhr, Eine Zeitreise im Kolpinghaus in Wei-

ler im Allgäu 
Von der Eiszeit bis zur Gegenwald, eine Ton-Bild-Licht 
-Show. Ab 18.30 Uhr Bewirtung durch die Hausbach-

flitzer. 

Sonntag, den 23.07.2023 

14.30 Uhr, Ausstellung Holzobjekte und Zeich-

nungen im Kornhaus in Weiler im Allgäu 

Kunstausstellung mit Martin Kargruber. 

18.00 Uhr, Eine Zeitreise im Kolpinghaus in Wei-

ler im Allgäu 
Von der Eiszeit bis zur Gegenwald, eine Ton-Bild-Licht 
-Show. Ab 16.00 Uhr Bewirtung durch die Hausbach-

flitzer. 

Dienstag, den 13.06.2023 

18.00 Uhr, Gartlerstammtisch im Café Zur Alten 
Backstube in Ellhofen 

Alle Freunde der Zier-, Nutz– und Heilpflanzen sowie 
Naturliebhaber sind herzlich eingeladen. 

20.00 Uhr, Standkonzert auf dem Kirchplatz in 
Weiler im Allgäu 
Mit dem Trachtenverein Weiler und mit Bewirtung. 

Freitag, den 28.07.2023 

19.00 Uhr, Straußbergmesse auf dem Dorfplatz 
in Ellhofen 
Abmarsch ist um 18.30 Uhr am Dorfgemeinschafts-

haus in Ellhofen. Um 19.00 Uhr Straußbergmesse mit 
Pfarrer Bernhard Waltner. Danach Ellhofer Abend mit 
dem Liederkranz und dem Musikverein Ellhofen. Bei 

guter Witterung auf dem Straußberg und Dorfplatz, 
bei schlechtem Wetter in der Kirche und im Dorfge-

meinschaftshaus. 

Samstag, den 29.07.2023 

14.30 Uhr, Ausstellung Holzobjekte und Zeich-

nungen im Kornhaus in Weiler im Allgäu 
Kunstausstellung mit Martin Kargruber. 

18.00 Uhr, Hausbach-Standbar auf dem Kirch-

platz in Weiler im Allgäu 

Hausbach-Standbar vom Gasthof Plaze mit leckeren 
Cocktails, Kaffee, Getränken und Wurstsalat. 

Sonntag, den 30.07.2023 

14.30 Uhr, Ausstellung Holzobjekte und Zeich-

nungen im Kornhaus in Weiler im Allgäu 
Kunstausstellung mit Martin Kargruber. 

Dienstag, den 01.08.2023 

20.00 Uhr, Standkonzert auf dem Kirchplatz in 
Weiler im Allgäu 
Mit der Musikapelle Simmerberg und Bewirtung durch 
den Schützenverein Weiler. 

Mittwoch, den 02.08.2023 

15.00 Uhr, Treffpunkt Wollmäuse im Café Man-

gold in Weiler im Allgäu 

Gemeinsames Stricken, Häckeln und sonstige Handar-

beiten. Sie haben Wolle und Nadeln - wir das Muster 
und die Ideen! Die Wollmäuse treffen sich immer 14-

tägig im Café Mangold in Weiler im Allgäu zum unge-

zwungenen Stricken, Häckeln und sonstigen Handar-



    

     

 

 

   

     

  

 

 

     

 

    

  

 

 

   

    

    

     

      

    

 

      

     

 

    

    

  

 
 

 

   

 

 

      

 

 

 

      

   

    

    

 

 

     

  

 
 

       

     

   

     

  

 

 

 

 

 

  
 

   

  

beiten. Tipps vom Profi gibt´s gratis dazu. Info´s bei 
Frau Monika Ludwig unter Tel. 08387/1848. 

Donnerstag, den 03.08.2023 

09.00 Uhr, Krabbel– und Spielgruppe Pusteblu-

me im evang. Gemeindehaus in Weiler im Allgäu 
Gemeinsames Picknick. 

Freitag, den 04.08.2023 

19.30 Uhr, Standkonzert auf dem Schulhof in 
Simmerberg 

Mit der Musikapelle Simmerberg und dem Trachten-

verein. 

Samstag, den 05.08.2023 

10.00 Uhr, Wildkräuterführung ab dem Kirch-

platz in Weiler im Allgäu 
Bei einer geführten Wildkräuterführung im Rothachtal 
lernen Sie unsere heimischen Wildkräuter kennen. 

Eine ganz besondere Art, sich dem Thema Kräuter zu 
nähern. Festes Schuhwerk wird benötigt. 

• Dauer: ca. 1,5 - 2 Stunden 

• Kosten: 10 €, Kinder 5 € 

Anmeldung bitte bis spätestens 12.00 Uhr am Vortag 

bei der Tourist-Information Weiler-Simmerberg (Tel. 
08387/391-50, E-Mail: info@weiler-tourismus.de). 

von Tanja Wolfbauer 

Montag 
09.30 Uhr - 10.30 Uhr, Seniorengymnastik des BRK, 
Kolpinghaus Weiler im Allgäu 

Donnerstag 
09.00 Uhr – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe Pusteblume 
für Kinder von 0-4 Jahren, evangelisches Gemeinde-

haus Weiler im Allgäu, Bianca Buhmann-Rohrer, Tel. 
0160/91392005. Bitte mit Voranmeldung. 

Freitag 
08.00 Uhr - 12.30 Uhr, Wochenmarkt, 
Kirchplatz Weiler im Allgäu 

09.00 Uhr - 11.10 Uhr, Krabbel– und Spielgruppe Gän-

seblümchen für Kinder von 0-3 Jahren, Feuerwehrhaus 

Simmerberg, Susi Rädler, E-Mail: spielegruppe-

simmerberg@gmx.de, Tel. 0157/85859303, Bitte mit 
Voranmeldung. 

Wichtig! 

Alle angekündigten Veranstaltungen finden 
unter Vorbehalt statt. 

Die 

mailto:simmerberg@gmx.de
mailto:info@weiler-tourismus.de










 

    

        

           

 

 

   

 

 
 

    

    

     

    

     

 

 

 

 
 

 
 

  

 

Standkonzerte 

   11.07.2023 / 20.00 Uhr / Kirchplatz Weiler 

   18.07.2023 / 20.00 Uhr / Kirchplatz Weiler 

   25.07.2023 / 20.00 Uhr / Kirchplatz Weiler 

   01.08.2023 / 20.00 Uhr / Kirchplatz Weiler 

   04.08.2023 / 19.30 Uhr / Schulhof Simmerberg 

Alle weiteren Termine finden Sie im Veranstaltungskalender unter 

www.weiler-simmerberg.de. 

Redaktionsschluss für den Rathausboten 
Für den Rathausboten, der am 04.08.2023 erscheint, ist Redaktionsschluss der 17.07.2023. Wir bitten Sie, 
alle Informationen und Termine bis zum o. g. Datum an weixler@weiler-simmerberg.de zu senden. 

Wichtiger Hinweis: 

Alle Veranstaltungstermine müssen der Tourist-Information unter info@weiler-tourismus.de gemel-

det werden! 

mailto:medjimorec@weiler-simmerberg.de
mailto:info@weiler-tourismus.de
http:www.weiler-simmerberg.de

